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                                                       Osterholz-Scharmbeck, den 28. August 2019 
 

 

 
 

Protokoll der 12. Sitzung des Kreisseniorenbeirates 
für die 4. Wahlperiode am Montag, 19. August 2019,  

im Kreishaus in Osterholz-Scharmbeck 
 

Beginn: 9.00 Uhr, Ende: 12.00 Uhr 
 
 
Anwesend: 
 
a) die Mitglieder: 
Karla Lindemann, Grasberg 
Günter Lüers, Grasberg 
Michael Reschka, Hambergen 
Erich Schnackenberg, Hambergen 
Gerda Urbrock, Lilienthal 
Manfred Henkis, Osterholz-Scharmbeck 
Hannelore Gottfried, Ritterhude 
Hans Jürgen Rabenstein, Ritterhude 
Günter Falldorf, Schwanewede 
Heinz Zimmermann, Schwanewede 
Alfred Grimm, Worpswede 
Inge Grotheer, Worpswede 
 
 
Entschuldigt: 
Annefriede Thoms, Lilienthal 
Bernd Wellbrock, Hambergen 
Manfred Weidenbach, Osterholz-Scharmbeck 
 
 
b) von der Verwaltung: 
Kira Eibs 
 
 
Gäste:  
Stefanie Filz, Senioren- und Pflegestützpunkt Niedersachsen im Landkreis Osterholz 
Michael Pohlmann 
Dominik Schmengler, Referent „nebenan.de“ 
 

Seniorenbeirat des Landkreises Osterholz 

                        fà|ÅÅx Å|à XÜyt{ÜâÇz 

Vorsitzender: 

Hans Jürgen Rabenstein 

Fergersberger Str. 9a 

27721 Ritterhude 

Tel. 04291 819101 
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TOP 1: Eröffnung der Sitzung 

Herr Rabenstein begrüßt die Anwesenden und eröffnet die Sitzung.  
 
 
TOP 2: Bürgerfragestunde 

Es werden keine Anfragen vorgetragen. 
 
 
TOP 3: Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der Beschlussfähigkeit und der 
Tagesordnung: 

Die Einladung ist ordnungsgemäß erfolgt und die Beschlussfähigkeit wird festgestellt.  
 
Änderungswünsche und Ergänzungen zur Tagesordnung werden nicht vorgetragen.  
 
 
TOP 4:  Genehmigung des Protokolls der 4. Sitzung vom 21. August 2017 

Das Protokoll wird einstimmig genehmigt. 

 
 
TOP 5: Vortrag „nebenan.de – vom digitalen Werkzeug zur lebendigen Nachbarschaft“ 
Referent: Herr  Dominik Schmengler  

Herr Schmengler stellt die Plattform „nebenan.de“ vor. Das Netzwerk „nebenan.de“ ist ein soziales 
Netzwerk und bietet eine Plattform zum Austausch, Aufbau und Förderung der Nachbarschaft an. 
Die Sicherheitsattribute seien besser als bei anderen sozialen Netzwerken. 
  
Für die Registrierung ist die Angabe des vollständigen Namens und der Adresse notwendig. Es 
gibt also keine Namensanonymität. Die von den Mitgliedern bereitgestellten Daten sind nur für die 
zugeordnete Nachbarschaft einsehbar. Daraus ergibt sich eine hohe Kommunikationsdisziplin. Es 
ist kein Admin erforderlich und eine Anmeldung ist ab 16 Jahren möglich.  
 
Am Beispiel Meyenburgs erläutert Herr Schmengler das Wirken von „nebenan.de“: Bei der 
Dorfreinigung gab es eine größere Beteiligung, Anhänger werden auf diesem Wege verliehen und 
zu verschenkende Sachen können angeboten werden.  Bessere Kenntnisse über die 
Nachbarschaft erleichterten die Kommunikation in Meyenburg. Die unterschiedlichen Fähigkeiten 
in der Nachbarschaft sind jetzt bekannter und können genutzt werden. Auch das bürgerliche 
Engagement ist gestärkt worden.  
 
Für die Nutzung fallen keine Gebühren an. Das Projekt wird bislang durch die Burda Stiftung 
gefördert. Freiwillige Spenden können geleistet werden und in Zukunft wird eine regionale 
Werbung möglich sein. Auch Kommunen könnten die Plattform fördern.   
 
 
TOP 6: Funktionen und Aufgaben des Kreisseniorenbeirates. Referent: Heinz Zimmermann 

Herr Zimmermann stellt in einer Präsentation die Arbeit des Kreisseniorenbeirates vor. Die 
Präsentation wurde schon auf dem Kongress in Kwidzyn von ihm vorgetragen. 
 
Herr Zimmermann erläutert die Zusammensetzung und die Aufgaben des Kreisseniorenbeirates. 
Außerdem berichtet er über die wichtigsten Themen, mit denen sich der Kreisseniorenbeirat seit 
seiner Gründung im Jahr 2006, beschäftigt hat. Zum Abschluss zeigt er noch Bilder von dem 
diesjährigen Besuch in Kwidzyn. 
 
Die Präsentation von Herrn Zimmermann ist dem Protokoll als Anlage 1 beigefügt. 
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TOP 7: Homepage des Kreisseniorenbeirates - Daten der Gemeindeseniorenbeiräte 

Die Homepage des Kreisseniorenbeirates soll überarbeitet werden. Hierfür wird von Herrn 
Zimmermann Informationsmaterial an die Mitglieder verteilt. Die Beteiligten werden gebeten, zu 
prüfen, ob die Angaben noch aktuell sind und ggf. zu korrigieren. Die Rückmeldungen sollen bis 
zur nächsten Sitzung an Herrn Zimmermann erfolgen. 
 
 
TOP 8: Bericht über die aktuellen Themen des Senioren- und Pflegestützpunktes 

Auf der nächsten Sitzung werden neue Themen von Frau Filz vorgestellt. 
 
 
TOP 9: Berichte aus den Gemeindeseniorenbeiräten 

Grasberg - K. Lindemann und G. Lüers berichten: 

Im Mai sei ein Spargelessen durchgeführt worden. Im Juni habe man den Tierpark Ludwigslust 
besucht. Im August sei ein geselliger Nachmittag geplant. Man habe eine Veranstaltung mit 
Turneinlagen in Lilienthal besucht, diese Veranstaltung sei gefördert worden durch die AOK 
Krankenkasse. Am Dienstag, den 28.01.2020 ist in Lilienthal der Vortrag „Laufen Lernen Lachen“ 
von Herrn Müntefering geplant. 
 

Hambergen – E. Schnackenberg und M. Reschka berichten: 

Der Seniorenbeirat habe sich in den Seniorenheimen vorgestellt. Eine Fahrt zum Museumsdorf 
Cloppenburg sei geplant. Ein Sommerfest sei ausgerichtet worden. In Zusammenarbeit mit den 
Landfrauen habe es einen Vortrag zum Thema „Trickbetrug“ gegeben. Eine Bürgerfragestunde 
gäbe es einmal im Jahr in den einzelnen Ortschaften. Es sei geplant, einen Bürgerbus zu 
installieren. 
 

Lilienthal - G. Urbrock berichtet: 

Es habe ein Vortrag zum Thema „Menschen mit Demenz“ stattgefunden. Die Partnerschaft mit der 
Gemeinde Stadskanaal in den Niederlanden werde gepflegt und am 20 September werde Besuch 
in Lilienthal erwartet. Für den Bewegungsplatz sei ein Gerät gesponsert worden. 
  

Osterholz-Scharmbeck - M. Henkis berichtet:  

Die Stadt OHZ erarbeitet in Kooperation u. a. mit dem Seniorenbeirat und einer intensiven 
Bürgerbeteiligung ein neues Seniorenkonzept. Zwei Fahrten seien durchgeführt worden und die 
Beteiligung sei gut gewesen. Für eine Seniorenarbeit in der Museumsanlage sei die Stadt OHZ im 
Gespräch mit der Museumsanlage. 
 

Ritterhude - H. Gottfried und H.J. Rabenstein berichten: 

Bei der neu errichteten Sportstätte für Senioren habe es Beschädigungen durch Jugendliche 
gegeben. Eine neue Beleuchtung sei installieren worden, um weitere mutwillige Zerstörungen zu 
verhindern. 
 

Schwanewede -  H. Zimmermann berichtet: 

Der Veranstaltungskalender sei fertiggestellt und verteilt worden. Eine neue Homepage mit der 
Möglichkeit, Fragen zu stellen sei erstellt worden.  In einem Forum könne man sich nun aus-
tauschen. Am 07.11.2019 um 19:00 Uhr wird es einen Vortrag von Annelie Keil,   Gesundheits-
wissenschaftlerin, zum Thema „Alt werden und die damit verbundenen Konsequenzen“ im 
Rathaussaal der Gemeinde Schwanewede geben. 
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Worpswede - I. Grotheer und A. Grimm berichten: 

Am 1. August sei das Quartier am Wald eröffnet worden und der Seniorenbeirat könne hier einen 
Raum nutzen. Am 18. August sei die Veranstaltung „Sozialer Tag“ durchgeführt worden. 
Witterungsbedingt habe es wenige Besucher gegeben. Es sei die 3. Veranstaltung in 
Zusammenarbeit mit den Sozialverbänden gewesen. 
  
 
TOP 10: Bericht aus dem Landesseniorenrat, sowie zu Angebotshinweisen der BAGSO 

Der Bericht fällt aus, da Herr Weidenbach an einer Sitzung des Landesseniorenbeirates teilnimmt. 
 
 
TOP 11: Berichte aus den Fachausschüssen 

Der Bericht fällt aus, da die Sitzung der Fachausschüsse noch nicht stattgefunden haben.  
 
 
TOP 12: Termine 

Nächster Sitzungstermin:       18.11.2019 um 9:00 Uhr im Kreishaus I 
 
Vorstandstreffen:     3 Wochen vorher um 10.30 Uhr 
 
 
TOP 13: Verschiedenes 

Frau Urbrock berichtet: Der Besuch aus Kwidzyn für das Jahr 2020 sei in Vorbereitung. Eine 
Abstimmung mit Frau Adam hinsichtlich der Termine und der Kostenplanung sei in Vorbereitung. 
Außerdem bestehe die Partnerschaft der Landkreise Osterholz und Kwidzyn im Jahr 2021 15 
Jahre. Wenn hierfür Feierlichkeiten vom Landkreis geplant werden, könnte sich der 
Kreisseniorenbeirat  beteiligen. 
 
Herr Henkis fragt, ob die anderen Seniorenbeiräte der Kommunen auch mit einem Budget für Ihre 
Arbeit unterstützt werden. Dies bejahrten alle Vertreter.  
 

 
TOP 14: Wünsche und Anregungen 

Keine. 

 

 

 

 

Protokoll: Günter Falldorf 
 

 

 

 

Anlagen: 

 
Anlage 1 - Präsentation von Herrn Zimmermann 

Anlage 2 - Zeitungartikel vom 28.08.2019, Osterholzer Kreisblat 
 
 
 
 


